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Interkulturelle Kinder- und Jugendförderung
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� Ein Projekt zur Förderung der Beteiligung von Kindern und Jugendlichen

� aus der Dortmunder Nordstadt

� Mit freundlicher Unterstützung durch das Jugendamt Dortmund



Mit dem Ziel , eine Broschüre mit Texten und Fotos zu
erstellen, planten wir, ein Team von 8 Mädchen und 6 
Jungen zwischen 12-20 Jahren, Menschen aus Dortmund, 
die sich in der Politik, Wirtschaft und Gesellschaft
engagieren, zu interviewen.

Zu Beginn des Projektes führten wir Workshops durch, um uns mit
dem Thema “Vorbilder” auseinanderzusetzen und einen Interview-
leitfaden zu erarbeiten.

Uns interessierten aktive und erfolgreiche Menschen mit spannenden
Biographien, die viel aus ihrem Leben zu erzählen haben, aber auch
Menschen aus der Nachbarschaft, “Menschen von nebenan”, die sich
für Jugendliche einsetzen und Vorbilder sind.  



Besonders spannend fanden wir die Fragen: 

“Welche Vorbilder hatten Sie in Ihrer Jugend?”

“Haben Sie sich von Ihren Vorbildern `ne Scheibe abgeschnitten?”

“Was wünschen und raten Sie den Jugendlichen von heute für ihre

Zukunft?”

Wir haben dann insgesamt 16 Interviews mit 8 weiblichen und 

8 männlichen Vorbildern aus unserer Stadt durchgeführt. 

Alle Interviews wurden mit einem Tonband mitgeschnitten und 

anschließend verschriftlicht. Ein Fotograf begleitete uns, um die 

Interviewsituationen fotografisch festzuhalten.



Wir haben Frauen und Männer getroffen, die für uns

Vorbilder sind und die uns viel Lebenserfahrung

weitergeben konnten. Menschen, die sich in unserer

Stadt für die Probleme von Kindern und Jugendlichen

interessieren und einsetzen.



Wir hatten Zugang zu vielen Orten, die wir bisher

noch nicht kannten. Wir waren im Stadthaus und im

Alten Hafenamt. Wir führten Interviews im

Rathaus,im Hauptgebäude der Sparkasse, im Solendo

und in der Agentur für Arbeit durch. Wir durften

exclusiv in den Signal Iduna Park.



Entstanden ist eine Broschüre mit vielen
interessanten Beiträgen und schönen Fotos.

Auch unsere eigenen Lebensgeschichten mit
unseren Fotos, Träumen und Zukunftswünschen
können in dieser Broschüre nachgelesen werden.

Wir möchten uns noch einmal bei allen, die
dieses Projekt ermöglicht haben und bei den 
Vorbildern,die uns Jugendliche so freundlich
und interessiert empfangen haben, herzlich
bedanken. 

Es war ein spannendes und lehrreiches
Projekt, das sehr viel Spaß gemacht hat. 



““VorbilderVorbilder-- . . .. . .dada schneidenschneiden wirwir unsuns `̀nene ScheibeScheibe abab!!””

� Jugendliche interviewen engagierte Dortmunder

Wir danken

für Ihre Aufmerksamkeit


